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Unser Mitarbeiter Paul Bachmann, Zürich
Karikatur von Gr. Rabinovitch

Miese Zeiten
Berner Oberland. Kleine Station.

Das etwas bejahrte Kioskfräulein
geniesst die wohlige Wärme im Wartsaal

III. Klasse und unterhält sich dabei

mit einem reisenden Herrn. Das

Thema bildet die Not der Hôtellerie

im Berner Oberland. Nachdem der
Schönheiten dieser Welt erschöpfend
gedacht worden war.reminiszierte das

Fräulein (den Blick ins Weite): «Jaja,
wä dä d'Jungfrou nümme zieht, isch
dä afa bös!» peka

uureplättli
im heimelige BuurestUbli St. Gallen

ahnhof-Hotel
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